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Bisher 16000 Gefangene bei Arras
200 Geſchütze erbeutet Entente Prüfung der gegenwärtigen Friedensmöglichken

Die Beute des Kampfes bei Arras
Berlin 22 März abenös Amtlich Die Erfolge des

geſtrigen Tages in den Kämpfen zwiſchen Arras und La Fère wurden
in Fortführung unſerer Angriffe erweitert

16000 Gefangene 200 Geſchütze wurden bisher gemelodet
Vor Verdun blieb der Feuerkampf geſteigert
Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues

T h wird verlautbart
Der Chef des Generalſtabas

der engliſche Bericht über den deutſchen
Angriff

deutſcher Seſchäte

latterS h 3 F b 59 T r
g

5 Uhr morgens und bereits um 7 Uhr verließen deutſSturmtruppen die Laufgräben mit ſchweren g e

Maſchi Zwiſchen 9 und 10 Uhr wütete derKampf über n n 25 engliſ Meilen Die
e deutſchen rechten Flügels eten ſich gegen

Truppenvwerſtärkung an der Weſtfront
Transporte nach Jtalien

Amſterdam 22 März Eigene Drahtna Vonder Weſtfront wird gemeldet da h
e ſtattfinden Die Kolonjaltruppen werden nach

der herangezogen ebenſo erfolgen Transporte nach
Jtalien was auch daraus hervorgeht daß italieniſche Bahnen
er mer den Verkehr ſeit wenigen Tagen wieder ge

Die Möglichkeit einer feinölichen Offenſive
Anweiſungen an die Preſſe

Genf 22 Märs Pripattelegramm Der franzöſiſche Kriegs
miniſter hat geſtern abend der Preſſe eine Mitteilung zugehen
gen in der geſagt wird Die Möglichkeit einer feindlichen
Offenſive veranlaßt die Regierung im voraus die unbedingten
Regeln feſtzuſetzen denen ſich die Preſſe während des Zeitraumes
und beſonders bei Beginn der Kämpfe zu unterwerfen habe Alle
Artikel über die Beurteilung der Lage müſſen derart abgefaßt
ſein daß ſie nichts enthalten was im Widerſpruch ſteht mit dem
Sinne der amtlichen Berichte Es dürfe ein Bericht über die
Ereigniſſe nur veröffentlicht werden der aus dem großen Haupt
quarlier ſtammt Tagesberichte über die Operationen und die

Artikel der beim Großen Hauptquartier zugelaſſenen Kriegsbericht
erſtatter müſſen mit dem Viſum des Kriegsminiſters verſehen ſein

wilſons Tochter an der Weſtfront
Krieg mit Geſang und Spiel

Kopenhagen 22 März Eigene Drahtnachricht Aug
New York wird gemeldet daß ſich die Tochter de
amerikaniſchen Präſidenten Wilſon Mif
Margarete Wilſon in den nächſten Ta nach Frankreich
vegeben wird um in den dortigen amerikaniſchen Lagern die
Soldaten mit Geſang und Spiel zu erfreuen

Eine amerikaniſche Prüfung der
Friedensfrage

Auch England macht mit
Amſterdam 22 März Eigene Drahtnachricht Nach

Meldung aus New Hork hat der amerikaniſche Senat Wilſon
eingeladen nochmals zu prüfen ob ſich die Verhält
kiſſein Europanicht zugunſten eines raſchen
Friedens gewendet haben Wilſon erklärte er ſel
ruch von England zu dieſem Schritte veranlaßt worden

Mitarbeiter der Pariſer P
Zentralmächte gegen die Saloniki Armee anzukündigen

V e 4 e eherangeführt aber das
dauerte nicht lange Es begann vorgeſtern

England überlaſſe Amerika die Entſcheidung Zum Zwecke
neuer Verhandlung über die europäiſche Lage habe er ein
Regierungsmitglied zwei Senatoren und den Oberſten Houſe

geladen ſich unverzüglich nach Paris zu begeben

Ankündigung einer Offenſive gegen
Saloniki

Privattelegramm Die militäriſSenf 22 März fangen an eine Offenſive de

e h

Amſterdam 22 März Eigene Drahtnachricht Aus
Waſhington wird gemeldet Die Kapitäne der holländiſchen
Schiffe haben durch Eintragung in das Loghbuch alle ihre
Aemter als Kapitäne niedergelegt als amerikaniſche Beamte
die Schiffe in Beſitz nahmen

Oeſterreich für die rumäniſche Dynaſtie
Wien 22 März Eigene Drahtnachricht Die Vex

zögerung der Verhandlungen in Bukareſt iſt allein auf
die neue Situation zurückzuführen die ſich durch die r
des Kabinetts Marghiloman ergibt Auch die Thronf ſo
zugunſten des Königs Ferdinand erledigt ſein d h Oeſter

reich Ungarn habe ſich für die Erhaltung der Dynaſtie König
Fervinands eingeſetzt

Offiziöſe engliſche Ziffern über die Schiffsveriuſte
aus 1916

Haag 22 März Privattelegramm Wie dem Leipziger
Tageblatt von hier berichtet wird meldet Reuter aus London
Offizisſe Ziffern über die Schiffsverluſte der Entente im Jahre
1916 durch die Tätigkeit der deutſchen UVBoote v daß in
dem erſten Quartal 203 Schiffe torpediert und 579 durch Kanonen
fener verfenkt worden im zweiten Quartal 426 bezw
im dritten Quartal 339 bezw 292 im vierten Quartel 311
114 Man vermutet ſagt Reuter daß hierin die
der neutralen Dampfer eingeſchloſſen ſind

Maura lehnt ab
S a ag 22 März Privattelegramm Wie Reuter ausi meidet habe Marra ſich geweigert das Kabineit z

Furcht vor einer GSegenrevolution
Baſel 22 März Eigene Drahtnach Wie SchweizerBlätter W e ne Gegen

revolution vor Auf der Straße von SmolnyJnſtitut nach
dem Bahnhofe wurden Maſchinengewehre aufgefahren

Rußlands Kriegskoſten
Kopenhagen 22 März Eigene Drahtnachricht Svenſka

Dagblad meldet aus Petersburg Der Rat der Volkskom
miſſare teilte amtlich mit daß Rußlands Krfiegskoſten bis
zum 1 Januar 1918 560 589 275 699 Rubel betrugen

Ein reußiſcher Prinz gefallen
WBT Schwerin 22 März Drahtnachricht Die Mecklen

burger t lden Du der Prinz Heirich en in See Küraſſier
Regiment Königin 2 zweiter Sohn des verſtorbenen Prinzen Heinrich VII Reuß und ſeiner Gemahlin ge

borene Herzogin Charlotte von Mecklenhurg iſt im Kampf an der
Weſtfront gefollen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 4

Die elſaßlothringiſche Frage
Nach 47 Jahren alſo zu einem als Jubtläumstag etwas

ungewöhnlichen Termin hat man am 1 März in der Pariſer
Sorbonne mit allem erdenklichen Pomp und mit dem Auf
wande raffinierteſter politiſcher Regie das Gedächtnis des
Tages gefeiert an dem im Jahre 1871 die Elſäſſer auf der
Nationalverſammlung in Vordeaux gegen die Abtrennung
der ſpäteren Reichslande von der mere patrie proteſtiert
hatten Blumenthal Wetterls Weill und die anderen waren
da und Pichon hielt in Gegenwart der dazu befohlenen Bür
e ter des wiedergewonnenen Elſaß d h desjen genleds oberelſäſſiſcher Erde den die Franzoſen dank den weit

tragenden Geſchützen Belforts bis jetzt noch behaupten können
ſeine bekannte Rede von der Untrennbarkeit Frankreichs
und Elſaß Lothringens

Die Neue Straßburger Zeitung hat vor einigen Tagen
dieſer theatraliſchen Veranſtaltung aus den Memoiren des
einſtigen elſäſſiſchen Deputierten Schneegans der ſelber der
geſchichtlichen Proteſtverſammlung in Bordeaux beigewohnt
hat die Meinung dieſes echten Sohnes des Elſaß gegenüber
geſtellt Schneegans ſchildert in ſeinen Denkwürdigkeiten
dieſe Verſammlung die wirklich die treue Vertreterin Frank
reich ſen ſei eine Verſammlung ruhiger konſervativer
kathohſcher ängſtlicher eifrigſt nach Frieden Ruhe und Ge
nuß trachtender Männer die ohne Zaudern 5 Milliarden
und das Preisgeben Elſaß Lothringens durch ihre Abſtim
mung genehmigen ſollten ie elſäſſiſchen putierten
ſeien geradezu empört geweſen über die vollſtändige Gleich
gültigkeit die ſie bei der S Mehrheit der Abgeordneten

hinſichtlich des kün igen ickſals der elſäſſiſchen Bevölke

Gewiſſensbiſſe einzuſchläfern dieſe Elſäſ
immer Deutſche geweſen t nimmtPreußen ſein Eigentum zurückl Als Schnee
gans ſelbſt beantragte einen Friedensſchluß zurückzuweiſen
der das Elſaß den Feinden preisgebe gab ihm der Präſident
der Verſammlung die Antwort Wir wiſſen in der Tat daß
ein ganz beträchtlicher Bruchteil des Elſaß beider preußi
ſche Sympathien hat

Lieſt man dieſen Bericht des damaligen Partikulariſten
Schneegans ſo verſteht man warum ſich die Franzoſen auch
im Anſchluß an die Gedenkfeier vom 1 März ſo leidenſchaft
lich gegen jede Art von Volksabſtimmung in Elſaß Lothrin
gen zur Wehre geſetzt haben Von den vier Löſungendie noch im Jahre 1913 Guſtave Herve in ſeinem Buch über
ElſaßLothringen vorgeſchlagen hatte ſt natürlich überhaupt
nicht mehr die Rede Höchſtens die imallöſung Her
vés wonach eben das Reichsland völlig wieder in die Hände
Frankreichs zurückgegeben und Deutſchland dafür mit einem
eigenen großen afrikaniſchen Reich entſchädigt werden ſollde
ſcheint man drüben noch diskutieren zu wollen Eine andere
Löſung ſah Hervé damals in der Neutraliſation der Reichs
lande eine Zwiſchenlöſung in einer Teilung von
Lothringen zwiſchen Deutſchland und Frankreich
und eine Minimallöſung darin daß Elſaß Lothringer
dem deutſchen Staate voll einverleibt bleibe
aber die republikaniſche Selbſtregierung erhalten ſolle Wich

tiger als dieſe r ja in ihrer Phantaftitder Krieg genügend enthüllt hat ſind die Bemerkungen des
jetzigen uviniſten Hervs die ſich in demſelben Buch

nden das Zugeſtändnis daß unter der deutſchen Herr
chaft ElſaßLothringen einen Aufſchwun ommen habe

den es vor der n nie gekannt da ben Straßentliche Denkmäler ken unde e ſaßLothringen ee e der ſchematiſchen und nachläſſigen franzöſi
uhrem Verſahren wie eine Fee Wunder habe an

eß

die tſche obwohl ein wemg rauh in

Jnitiative und Jntelligenz
Angeſichts dieſer franzöſiſchen Stimme ſollten all

mählich doch auch in Frankreich ernſte Politiker verſtehen
warum es für uns nach den Worten Bethmann Hollweg
und Kühlmanns keine elſaß lothringiſche S gibt
oder warum doch dieſe Frage wenn ſie überha n
wird von unſerem ganzen Volke als eine deutſche Frage
angeſehen wird Einen in ehe Richtung bemerkens
und lefenswerten Beitrag zu dieſer deutſchen Frage hat vor

J reiß in n erſchienenen äſſer Erinnez n geliefert Brentano iſt bekanntlich won 1881 bis 1886

a an neuen n Straßburger Univp geund er hat in dieſen Jahren Gelegenheit t einen
tiefen Einblick in die Urſ deſſen zu gewinnen was man
heute das ringi röblem nennt in de wohlen aber doch ſo ſche

litik des ſchalls von Manteuffel mit künſt

a nan We r rſens in die ung einer wirklich kulturellen und vor
allen Dingen Elſatz LothringensVerſchenolzung



was Brentano gegenüber dem Präſidenten Wilſon und
Sazifiſten über die Berechtigung der ſeinerzeitigen

Wiedervereinigung der Reichslande mit dem Reiche ſagt

e e Tag de ſehen i netenern r Lothringen ni an ihätten nicht vermieden worden daß die Wirku

mit dem deutſchen Mutterlande Beſonders aktuell aber
S

vielmehr geweſen wäre dieſer K ſich wie jauf franget chem Boden in Baden und Wür erg in der

iſchen a der preußiſchen inprovinz a elt
würde Freilich hätte Brentano damals noch

eine völlige Einverleibung in Preußen geſehen

a Jngen t Frankrei ich nan aber auch nicht annähernd in ähnlicher Werſe

bilden konnten gerade Lostrennung der Reichslande
die dortigen franzöſiſchen Sympathien dem deutſchen Weſen
und der deutſchen Sprache zum Trotz unsweiſelhaft geſteigert

haben ießlich unterſucht Brentano die Haltung der
ElſaßLothringer zum Kriege um dann ſeine Löſung des
elſaß lothringiſchen Problems zu begründen die Umwandlung der Serholande in einen ſelbſtändigen und
vollkommen gleichberechtigten deutſchen
Bundesſtaat mit voller Freizügigkeit aller Talente für
deren Betätigung das Land ſelbſt zu klein iſt und aus der
ſich eben auch jene Fülle von Familienb e ergeben
würde die unerläßlich ſind damit die Elſaß Lo in
Deutſchland ihr Paterland 4 Die Einverleibung Elſaß
Lothringens in das Deutſche Reich ſei unter Umſtänden auch
gegen den Willen eines Teiles ſeiner rung zu ver
teidigen weil es im Lebensintereſſe des deutſchen Volkes ge
legen ſei im Lebensintereſſe von heute rund 68 Millionen
dem die Wünſche der einen Million Elſaß Lothringer wenn
ſo viel nach Frankreich neigen ſollten zu weichen hätten
Aber dieſes Argument könne natürlich nicht geltend gemacht
werden die ElſaßLothringer ihres Rechts auf Selbſtregie
rung innerhalb des Deutſchen z berauben Die
wert überwiegende Mehrheit der elſaß lothringiſchen Be
völkerung erkenne die kulturelle und vor allem die wirt
ſchaftliche Zugehörigkeit zum Rei Jhre volle An

als deitſcher Bundesſtaat ihr heißeſter
unſch

Beſinnungsloſer Fanatismus der Entente
Bern 21 März Die Baſler Rationalzeitung ſchreibtr Londoner e Entente iſt vonem Fanatismus beherrſcht Wieder Liekt ſte

ihre fleckenloſe Tugend preiſt ſich als die Ziviliſation Rir
e jedoch gibt ſie ihren Völkern ein klares und beſtimmtes

eidigu iel das von jedem rialismus und jeder
Raubgier ehrlich gereinigt wäre die angebliche Unter
drückung und Beraubung Rumäniens verdammt darf nicht
vergeſſen d Rumänien au um die Deutſchen und
Magyaren Siebenbür die n des Banats dieRuthenen Juden die der Bukowina zu entnationali
ſteren Wer darauf Deutſchland ei Raubkrieg m 2 e vom nie vie e da
ſtehen England erklä nKolonien die Acker e ine n aus
möchte daß es unter gerechter Sühne nicht die Einſchnürung

ittelmi verſteheund Erwürgung der Hat Frankreichjemals ei wiiigt die nach dem Willen
und J un rn t die Entente verußland n durch keine nationa

zu beſchöni n in denKrieg zog Liegen nicht Abmachungen vor die von Deutſ
land das linksſeitige Rheinufer verlangten Syrien Frank
reich und Teile Kleinaſiens Jtalien zuſprachen Wenn die
eltetig ne Veutſhen deleſeen machte nut J
e unten Deutſchen ren edurch die en r zeigen daß ſie kein fremdes Gut be

gehrt und jeden Raub zurü

Das zukünftige Schickſal Belgiens
Kopenhagen 21 März Die radikale Provinzpreſſe ent

hält einen Artikel über das zukünftige Schickſal Belgiens in
dem dem deutſchen Standpunkt in dieſer Frage Rechnung ge
tragen und u a ausgeführt wird Deutſchland iſt von Bel
gien aus am meiſten verwundbar Wer Belgien beſitzt hat
offen Zutritt zu den reichen Rheingegenden Belgien iſt auch
die gegebene Operationsſbaſis für England in einem e
mit Deutſchland Deutſchland könnte einer allgemeinen Ein
ſchränkung der Rüſtungen zuſtimmen aber da be
abſichtigt den Kanaltunnel zu bauen muß Deutſ da
mit rechnen daß die engliſch franzöſiſchen Heere einem
zukünftigen Kriege weit ſchneller als bisher aufmarſchieren
und Deutſchlands rechten Flügel bedrohen könnten der durch
keine natürlichen Hinderniſſe beſchützt iſt Ja ſogar auch
Holland zur Aufgabe der Neutralität zwingen könnten DaBelgien ebenſowenig zukünftig wie bioher eine Neutralitäts

verletzung verhindern kann und man deutſcherſeits befürch
ten muß daß England und Frankreich in einem kommenden
Krieg nicht zögern würden belgiſches Gebiet verletzen
wird Deutſchland einen Friedensſchluß mit Einſchrän
der Rüſtungen nur zuſtimmen können wenn Garantien S
die zukünftige Reutralität Belgiens geſchaffen werden
lange England Belgien als wichtigen Brückenkopf benutzen
kann wird es ſich auch verſucht fühlen dieſe günſtige Stellungzu mißbrauchen England gehört Leagtaphiſh ga

u Eurxopa fühlt aber in einem gewiſſen Gegenſatz zum
ande und will dieſem am liebſten den Zugang zum

Meere diktieren Daher iſt es im Jntereſſe ganz Europa
gelegen daß die belgiſche Frage nicht allein von Lloyd
George und Clemenceau entſ n wird

SJ J

Die heuchleriſchen Verſprechungen der Entente

London 21 März Jm Unterhauſe gab Lord Robert Cecil
eine Erklärung ab daß die britiſche und alliierten Regierungen
beſchloſſen hätten die holländiſchen Schiffe die in ihren Häfen
liegen in Beſitz zu nehmen Sie würden verſuchen mit den
Reedern zu einer Vereinbarung über die Zahlungen und Ver

nungen zu kommen Sie würden am Ende des Krieges die
Schiffe zu oder die verlorenen erſetzen Sie würden die

h dieſe ren die r d des Feindes
e igen undes la Schiffe die von rzzig en verlaſſen nicht ohne Vereinbarung

den ndeten in den Dien geſtellt würden un wirrer es
50 000 Tonnen Weizen oder eine entſprechende Menge Mehl in

den nordamerikan Häfen und eine gleiche Menge in den
jüd amerikaniſchen als möglich für Holland bereithalten

Die alte Sozialdemokratie für die
Entſchließung

Am Tiſche des Bundesrats v Payer v Roedern
Wallraf Kleine Anfragen

Auf eine Anfrage des Abg Dr Doormann F Vp er
klärt ein Vertreter des Kriegsminiſteriums Dre ſchärfſten
Abſchließungen der Gefangenlager in baulicher Hinſicht und
durch Bewachung ſind die Hauptmaßnahmen zur Vordeugung
gegen eine Flucht der Kriegsgefangenen Jn
den einzelnen Lagern ſind die Verhältniſſe verſchieden Der
Verkehr mit den Gefangenlagern wird nach Möglichkeit ein
geſchränkt ferner werden die Sendungen an die Kriegs
gefangenen daraufhin geprüft ob in ihnen vielleicht Hilfs
we für Fluchtverſuche enthalten ſind Flu r
dächtige Gefangene werden von Zeit zu Zeit in andere Lager

u r der Zap e e und namentli i der notwendigen Einſchränkung Bewachungs
perſonals iſt aber eine vollkommen ſichere Be
wachung nicht möglich Jm Falle der franzöſtfchen

eger Garros und Marſchall iſt den Gefangenen bei
ihrer Flucht eine verbrecherſſche Beihilfe geleiſtet worden
Die Unterſuchungen find eingeleitet worden

Erne age des en U Soz beantwortet
General v Wris olgendermaßen Ueber den Frageſteller
iſt r Briefüberwachung angeordnet worden
dem nnt geworden war daß eine Perſönlichkeit der die
politiſche Werbetätigkeit verboten war dieſe unter der Deck
adreſſe des Frageſtellers fortſetzte Der Betreffende wollte
fich mit dem Abgeordneten Büchner über eine Agitation m
Heere verſtändigen Deshalb wurden die Briefe an die Kom
mandantur d erne
Abg Dr MüllerMeiningen Fortſchr Vp verlangt in

einer Anfrage die ſofortige Entlaſſung bezw Richteinſtellung
der in der Zeit vom 2 Auguſt bis 4 Dezember 1869 geborenen
Landſturmleute

General v Wrisberg Die augenblickliche Lage geſtattet
nunmehr die Entlaſſung des Jahrgangs 1869 durchzu
führen Bravo Sie wird im Laufe des Monats April
erfolgen Ueber die Entlaſſung des Jahrgangs 1870 kann
eine Entſcheidung zurzeit noch nicht getroffen werden

Die Bewilligung der neuen Kredite
Das Hous erl ohne Debatte den ten Punkt derTagesordnung den Notetat und geht d r wer

wer der neuen J T über
Debatte als erſter namens der er

kratiſchen Fraktion rt Er begründet die Juſtim
mung ſeiner Fraktion zu den Krediten un

mit Ausführungen Ueber unſere Be
urteilung des Oſtfriedens haben wer keinen Zweifol
gelaſſen Darüber wird beim tedensvertrage noch zu
ſprechen ſein Jch De hier ſchon entſchieden Aus
druck bringen daß die Reichsregierung den Völkern in Polen

Litauen Kurland das zugeſichert hat die künftige
Geſtaltung ihre Schickſals zu beſtimmen Die R

mit dieſer Erklärung ſich vor der Welt und
vor der Geſchichte verpflichtet Von der tatſächlichen Durch

führung dieſer Zuſicherung wird es abhängen wie künftig
die Welt die Politik des Reichs beurteilen wird Wir er
warten vom Reichskanzler auf das beſtimmteſte daß er ſich
durch keinerlei Widerſtände von der Erfüllung dieſer übernommenen Zuſicherung abhalten laſſen wird Wir erwarten

er un wird re e im Oſtenund zwar n in ihrer Geſamthett der Aufbau
neuen ſtaatlichen Lebens nach ihrer freien Entſcheidung ge
währleiſtet wird Das iſt auch im eigenen Intereſſe unſeres
Landes denn nur ſo wird es möglich ſein mit
unſeren öſtli achbarn in ein friedliches wir chaftliches
Se hältnis zu kommen den jetzigen Frieden im

in ſich ſelbſt zu ſi und damft zu einem dauernden
zu machen

Jm Weſten ſind leider keine Ausſichten
auf Frieden Wir haben unſer Möglichſtes getan um
auch dort weiterem Bl eßen ein Ende zu bereiten Der
Reichskanzler hat den Leitſätzen Wilſons gründſätzlich
ſtimmt und ſich auch bereit erklärt mit der begigen
rung über die belgiſche in eine unve liche Aus
ſprache einzutreten Eine Antwort iſt weder von Wilſon
noch von der belgiſchen Regierung erfolgt Dagegen haben
die Staatsmänner der er ſich für die Fortſetzung des

eges

bis zur Erreichung ihrer ſattſam bekannten Kri
klärt Jn England ſind die Kriegskredite einſtim
worden in Frankreich gegen 5 Stimmen

So befindet ſich unſer Land nach dem en hin immer
noch in der Verteidigung gegen Feinde die uns an
Zahl überlegen ſind und die die Lebensintereſſen unſeres
Volkes bedrohen Wir werden deshalb

den geforderten Kriegskrediten zuſtimmen
Lebhafter Beifall Wir verlangen aber daß der bis

herigen Verſchwendung bei der Beſchaffung von Kriegs
material Einhalt getan wird Die Ausplünderung

iele er
gewährt

des Reiches durch Heereslieferanten verhindert Die d an dieſem unerhörten Skandal
liegt nicht nur bei den Militärbehörden ſondern auch beim
Reichs t An Mahnungen und Warnungen hat es
nicht gefehlt Eine ſtrenge Ueberwachung und ſorgfältige
Reichsprüfung muß Platz greifen Schwere Mißſtände zeigt
die Handhabung des Belagerungszuſtandsgeſetzes Es wird

politiſchen Zwecken mißbraucht Das ſtellvertretendeSenrralkonmande in Breslau drangſaliert z B
rtei und die Gewerkſchaften mit einer wahren Wolluſt
r einzige Erfolg dieſer ſinnloſen Raſerei iſt der ge

ſunde Sinn und der gute Wille der Arbeiter vernichtet wird
Sehr richtigl Notwendig iſt eine Beſſerſtellung der Kriegs

deſ ten Wo bleibt das Arbeitskammergeſetz Wo dieen d S 15372 RNotwendig iſt eine i
uArbeitervermittlung und der age

wir den I eR vermeiden Dennoch iſt es der ſoſich eine Möglichkeit zeigt alles zu tun um der

Menſchheit endlich den zu bringen links
und im Zentrum

Abg Graf

F

der Mehrheitsparteien zum Oſtfrieden
lands und Litauens Eine Volksvertretung auf breiter Grundlage

Sitzung vom 22 März 1918

auch W n Wlen Litauen und Kluan geſagt

Annahme der Kriegskredite im Reichstag
15 Milliarden Vorlage Entlaſſung des Jaheganges 69 Ein

Herr v Payer über die Selbſtändigkeit Kur

hat Wir ſind der Meinung daß man in dieſer Stunde
die Kriegskredite ohne Ausſprache bewilligen

ſollte Beifall 2 uns daher auf Eingel
iten nicht ein ifall rd Aen Benritein a Soz Jett ſind die Unkoſten P

auf 124 Milli Mark geſtiegen Man will das Geld
ſpäter durch ie aufbringen die die breiten Maſſen
belaſten Die Regierung treibt keine aufrichtige Friedens
politik Wir lehnen daher die Vorlage ab Wir verlangen
daß die Reichsregierung es für ihre Ehrenpflicht anſieht
Belgien wiederherzuſtellen

Damit ſchließt die Ausſprache
Die Kreditvorlage wird mit großer Mehrheit gegen die

Stimmen der Unabhängigen Sozialdemokraten angenommen
Die Nachtragsforderung in Höhe von 814 Mill Mark zur

Errichtung eines Dienſtgebäudes für die Reichsſchuldenv er
waltung in Berlin wird in zweiter und dritter Leſung ohne

Ausſprache angenommen ße folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfes über
Kriegszuſchläge zu den Gerichtskoſten ſowie zu den Gebühren
der Rechtsanwälte und der Gerichtsvollzieher

Sodann tritt das Haus in die
zweite Leſung des deutſchruſſiſchen und des dentſch finniſchen

Friedensvertrages
ein

Das Selbſtbeſtimmungsrerht

Von den Vertretern der drei Mehrheitsparteien
Zentrum Volkspartei und Sozialdemokraten liegt fol
gede Reſolution vor

Der Reichstag ſpricht bei Verabſchiedung des deutſch
ruſſiſchen Friedensvertrages die Erwartung aus

daß gemäß der Er des Reichskanzlers vom
29 November 1917 und den Erklärungen des deutſchen

edensunterhändlers in Breſt Litowſt dem Selöſtbecent von Polen Litauen und Kurland Rechnung
getragen wird

ſofort Schritte getan werden um den ſtaatlichen
Aufbau mit einheitlicher Zinilverwaltung in die Wege zu
leitedaß die bisherigen Volksvertretungen auſ eine breite

Grundlage geſtellt werdenbie W den bisherigen Volksnertretungen mit

dem Deutſchen Reiche gewünſchten Vereinbarungen tun

lichſt bald geſchloſſen werden hAbg Scheidemann Soz Das ſozialiſtiſche Ziel eines
Verſtändigungsfriedens wird durch dieſen Friedensſchluß
nicht gefördert Mit ihm wird indeſſen der Krieg im Oſten
beendet Wir wollen den Vertrag deshalb nicht ablehnen
ſondern enthalten uns der Abſtimmung e

Abg Gröber Ztr Wenn ein Teil der Kriegführenden
nicht den moraliſchen

Richtlinien gezeigt werden und das iſt ger
So ſind wir zum Frieden gelangt Wenn es kein Ver
ſtändigungsfrieden iſt ſo iſt das die Schuld unſerer Gegner
Der Gedanke der Schiedsgerichtsbarkeit marſchiert und wird
zum Ziele kommen

Der Stellvertreter des Reichskanzlers von Payer ergreift
das Wort Die Reichsleitung ſieht in der Entſchließung de
Hauptausſchuſſes über das Selbſtbeſtimmungsrecht in Polen
Kurland und Litauen eine Bekräftigung ihrer bisherigen
Politik und eine Anregung ſie weiter zu verfolgen Der
Reichskanzler erklärte am 29 November v daß wir das
Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker Polens Kurlands un
Litauens achten und erwarten daß ſie ſich ſelhſt die ihrer
Verhältniſſen und der Richtung ihrer Kultur entſprechend
ſtaatliche Gewalt geben werden Mittlerweile haben wir

die Selbſtändigkeit Kurlands anerkannt
Eine Deputation des litauiſchen Landesrats wird mit
den nötigen Vollmachten morgen hier eintreffen und wir
werden ſchon

in den nächſten Tagen auch die Selbſtändigkeit Litauens
anerkennen

können Die weitere ſtaatsrechtliche und politiſche Go
ſtaltung beider Länder liegt dann zunächſt in ihrer eigenen
Hand Zweifellos wird ſich eine Löfung zur Regelung des
beiderſeits erſtrebten freundſchaftlichen Zuſam
menlebens finden laſſen

Bei Polen iſt ein Anerkenntnis nicht mehr nötig

die künftige Geſtaltung dieſes Landes vorbereiten zu helfen
Deutſchland und OeſterreichUngarn können jede Mitarbeit
begrüßen die ihr eigenes Beſtreben unter Sicherſtellung der
eigenen Jntereſſen dauernde gute nachbarliche Beziehungen
zu den neuen Staaten herzuſtellen fördert

Auch die Reichs leitung hält den
der künftigen Volksvertretung der drei Länder auf

breiter Grundlage für unbedingt erforderlich
damit ſie über die erforderliche Autorität gebiete Die
Reichsleitung ſieht die Einführung einer heimiſchen Zivil
verwaltung in dieſen Staaten als berechtigte Forderung an
der ſie trotz der in den militäriſchen und politiſchen Verhält
niſſen begründeten Schwierigkeiten zu entſprechen ſuchen wird
Schließlich iſt die Reichsregierung entſchloſſen die erforder
lichen Vereinbarungen zwiſchen allen Beteiligten ſoweit als
möglich zu treffen Eine Reihe von Hinderniſſen
iſt bereits aus der Welt geſchafft die übrigen
werden nicht unüberwindlich ſein

g Dr von Goßler Konſ Wir ſtimmen den Ent
ſchließungen des Ausſchuſſes zu nicht aber denen der Sozial
demokraten Bei allem Wohlwollen für die RNandvölkerkonſ Wir hätten ſachlich man
wünſchen wir daß in erſter Hinie der mitöréſche

ut Hat ſeine Riederlage anzuerkennen
und die Konſequenzen daraus zu ziehen ſo müſſen ihm die

Angeſehene polniſche politiſche Kreiſe begannen neuerdinge



W h

Schuß unſerer 5ſtlichen Grenzprovrnzen
geſichert wird Wir bitten Sie unſerm Antrag einſtimmig
zuzuſtimmen daß bei künftigen Friedensverträgen der
Grundſatz keine Annexionen wieder ver
laſſen wird um für unſere Kriegsbeſchädigten ſorgen zu

können Beifall aHaaſe U Soz Wir werden angeſichts digriedeeekege vom Gefühl der Schande berührt Große

Unruhe Da unſern Nachbarvölkern ein rüſckſichts
loſer Schwertfrieden auf ngen wird Der
Friede iſt nur ein Waffenſtillſtand mit ſchweren Rüſtungen
Die Vertretungen der Randvölker ſind keine Volksver
tretungen Jnnerlich fühlen ſich die Balten zu Rußland
hingezogen

Abg Dr Streſemann Natl Die baltiſche Kultur iſt ein
brtg Bekenntnis der deutſchen Kultur

Hen Entſchließungen des Ausſchuſſes ſtimmen wir zu Eſtland
und Livland en ebenfalls das Selbſtbeſtimmungsrecht
bekommen und müſſen ihnen behilflich ſein ſich an Kur
land anzuſchließen

Abg Haas Karlsruhe F Vpt Angeſichts der Ent
chließung des Ausſchuſſes kann man nicht mehr von einem
nnexionsfrieden en Die Entſchließungen fördern die

it der Ran und daraus kann nur Gutes fürten entſtehen Die beſſere Fürſorge für die Kriegs

W 7 und u d Wir ohneriegsentſchädigung unſere Arbeit u ange
meſſene Steuern ühren Den Friedensverträgen
ſtimmen wir zu

Abg v Gamp D Fr Für die Verwüſtungen die die
Ruſſen den Oſtpreußen angetan haben muß eine Ent
ſchädigung eintreten

David Soz Den Entſchließungen mit Ausnahme
der der Konſervativen ſtimmen wir zu Wir lehnen den Ver
trag nicht ab da wir ſonſt die Regierung autoriſieren würden
die Waffen wieder aufzunehmen Der Friede mit der Ukraine
iſt von der dortigen ſozialiſtiſchen Regierung freudig auf
genommen worden trotzdem hat Herr Haaſe ihn abgelehnt
Hört u Die Wahl in Niederbarnim hat gezeigt daß

die gro Maſſen hinter unſerer Politik der Landesver
teidigung ſtehen
Abg Haaſe ehe Wir haben keinen Anlaß gegen

die rote Garde vorzugehen die keine Räuberbande ſondern
eine regelrechte Truppe iſt Eine Ablehnung des Friedens
vertrags würde nicht die Fortſetzung des Krieges bedeuten
ſondern einen Frieden herbeiführen zum Heile der ruſſiſchen

c hört le des eigenen Volkes Redner
polemiſier nun ausſchließlich gegen die ſozialdemokratiſcheMehrheitsfraktion ſog nie

Abg Scheidemann Soz Die ganze Art und Weiſe
wie Herr Hagſe die Debatte zur Katzbalgerei ausarten läßt
iſt meiner Fraktion zuwider Jetzt wo Hunderttauſende
draußen bluten läßt er die Reichstagsverhandlungen aus
arten zu einem unabhängigen Zahlabend Lebhafter Bei
ſall auf faſt allen Seiten des Hauſes Die Abg Ledebour
und Haaſe melden ſich zum Worte Schlußrufe

Abg Graf Weſtarp Konſ Die Ehrenſchüld an die
Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen wird eingelöſt wer
den darf aber nicht künftigen Geſchlechtern überlaſſen wer
den Wir bekommen den Frieden nicht eher als bis unſere
er Frieden machen müſſen und dann können wir aber
ordern

Abg Ledebour U Soz Dieſer Vertrag iſt eine Schandefür Deutſchland Kebner wird zur Ordnung gerufen Da

mit ſchließt die Generaldebatte
In der Spezialdebatte erklärt auf eine Anregung Unter

ſtaatsſekretär von den Busſche daß Eſtland und Livland noch
der ſtaatlichen Oberhoheit Rußlands unterſtehen
Die Verträge werden hierauf in zweiter Leſung an
genommen ebenſo die Entſchließungen des Hauſes

Ohne Ausſprache verläuft die dritte Leſung Die Ver
kräge werden endgültig angenommen Beifall Dar
auf wird vertagt

In ſeiner Schlußanſprache weiſt Vizepräſident Dr Paaſche
cuf die ſchweren Kämpfe im Weſten hin und gibt dem Wunſche

Unter der Tropenſonne
Roman von Erika Grupe Lörcher

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jſt es Jhnen bekannt gnädige Frau wo Tajo iſt und

wann er nach Hauſe zurückkehrt unterbrach er ſie haſtig da
Syulvia noch nicht ganz ihre Sicherheit wiedergefunden hatte
und nach Worten ſuchte Sie ſah ihn zum erſtenmal ins Ge
ſicht und im Gefühl ihrer Unſicherheit zwang ein Jmpuls ſie
zu antworten

Es iſt möolich daß er jeden Augenblick zurückkehrt
Dann werden Sie geſtalten daß ich die wenigen Augen

blicke bis zu ſeiner Rückkehr hier warte er zog ſich mit einer
ſeiner eleganten nachläſſigen Bewegungen einen Stuhl heran
und ſetzte ſich Sylvias Longchair gegenüber und ich ſchätze
mich glücklich wieder mit Jhnen plaudern zu können wie da
mals während der köſtlichen Seereiſe

Jhre Hand glitt über die lange ſeidene Decke die auf
ihren Knien lag Sie ſhleß für einen Moment die Augen
und antwortete mit einem Klang der faſt ein Stöhnen war
Mein Sinn ſteht nicht nach einer Plauderſtunde Vieles

iſt mir in dieſen wenigen Wochen in meinem Leben begegnet
Und der Gedanke an jene Seereiſe iſt für mich erloſchen

John biß ſich auf die Lippen aber er wollte nicht ver
ſtehen wie damals an ihrem Empfangsabend Sein Blick
glitt über ihr Geſicht Sie ſchien ihm heute mit den feineß
noch leidenden Zügen anziehender als da ſie in blühender

Geſundheit ftirn und leidenſchaftlich auf der Terraſſe vor
ihm ſtand Und ihre Abweiſung reizte ihn und machte ihn
immer kühner

Da bin ich treuer und dankbarer als Sie gnädige
Frau entgegnete er und ſuchte in ſeinen Ton den Klang
alter Herzlichkeit zu legen der ihr einſt in ihrem damals an
Liebe ſo armen Leben gefährlich geworden war Mir ſtehen
jene Wochen in denen ich Sie kennen und lieben lernte un
vergeßlich groß vor meinem Gedächtnis und als ich Jhnen
damals unvermutet wieder begegnete

Sylvpia richtete ſich é empor Jhre einſtige Lebhaftig
keit wachte plötzlich in ihr auf Wie ſie dieſen Mann ein

geliebt hatte ſo leidenſchaftlich
n

in re e e
empörte ieg über ihn

Wie dürfen Sie ſo zu mir ſprechen wo ich Sie ſchon ein
mal ſeit ich Frau bin zu ies Sie hahen ſich heute hier
unter der Angabe eingeführt Sie hätten Sennor Tajo einen

Ausdrutk daß bei Wiederzuſammenkrikt des Hauſes Vieſe
Kämpfe ohne allzu ſchwere Opfer zu einem ſiegreichen Ab
ſchluſſe gelangt und wir dem allgemeinen Frieden näher ge
kommen ſind

N Si 16 April 2 Uhr Anfragen FallDaimler Poſte ar Can e ube5 a Se

Die Wirkſamkeit des UBoot Krieges
Berlin 21 März Die Baſler Nachrichten vom 20

ſchreiben über die Wirkſamkeit des BootKrieges Unter
einem ſſen Geſichtspunkt iſt das jüngſte Ultima
tum für Deutſchland eine recht erfreuliche
Erſcheinung Es iſt ein ſchlagender Beweis für die
Wirkſamkeit des Tauchboot Krieges Die Entente begann
ihre Schiffserpreſſungen bei Schweden und ſetzt ſie nun bei
Holland fort und ſie würde olchen Mitteln nicht greifenwenn ihre nicht ſehr groß wäre Dieſe Sachla Pfegelt

ſich auch in anderen Meldungen wider Bei der Jcghresver
ſammlung der britiſchen Schiffahrtskammer ſagte der Präſi
dent Lord Jnchespe Unſer Schiffsraum wird mit einer
Geſchwindigkeit verſenkt von der das Volk keine Vorſtellung
hat Und was vor allem bezeichnend iſt das engliſche

Kriegsamt beſchloß daß bei der Zuteilung des Schiffsraumes
die Lebensmittel einen Vorrang vor allen Kriegsbedürf
niſſen haben ſollen Es langt alſo nicht mehr für beides zu
gleich und man muß auf die volle Waffenverſorgung zu
gunſten der Ernährungspolitik verzichten Jn ſolchen Mel
dungen ſcheint ſich in der Tat ein vollkommener Zuſammen
bruch anzukündigen den der neutrale Schiffsraum verzögern
aber nicht abwenden kann Schweden und Holland beſitzen
zuſammen einen Schiffsraum von etwa einer Million
Tonnen Das reicht gewiß wieder für einige Monate
aber was dann Beſonders da das Programm der Reu
bauten nach engliſchem Eingeſtändnis ein vollkommenes
friasko erlitten hat Eines wird man jedenfalls der Entente
politik laſſen müſſen ihr neueſtes Vorgehen gehen die Neu
tralen fügt ſich vollkommen ein in ihr Programm des
jus qu an bout Krieges Es wird zu einem weſentlichen Teil
mit dazu beitragen die Zerſtörung an Kulturgütern möglichſt
vollkommen zu machen und das Elend der Welt nach dem
Kriege möglichſt zu vergrößern Die Folgen für die Neu
tralen ſelbſt laſſen ſich noch nicht überblicken Sicher iſt nur
daß ſie dem gefährlichen Strudel immer näher kommen daß
ihre wirtſchaftliche Not immer größer wird und daß damit

ſe nicht zu vergeſſen auch die ſozialen Gefahren beſtändig
igen

Die Verhanölungen mit Dänemark
Kopenhagen 20 März Vom 15 bis 19 März wurden

die Delegationsver handlungen mit Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn betreffs des Warenaustauſches mit dieſen Län
dern in den vier Monaten vom 1 April bis 31 Juli 1918
geführt Deutſcherſeits ſowie ſeitens OeſterreichUngarns
waren zahlreiche Vertreter anweſend Die Deutſchen ſtanden
unter Leitung des Geheimrats Grunenwald vom Deutſchen
Auswärtigen Amt und des Legationsrates Dr Toepffer
Handelsattachs der hieſigen deutſchen Geſandtſchaft Die
öſterveichiſch ungariſchen Vertreter unker Leitung des Sek
tionsrates von Horrak vom öſterreichiſchen Ernährungs
miniſterium und des Dr Kern Handelsattachs der hieſigen
öſterreichiſchungariſchen Geſandtſchaft

An den Verhandlungen nahmen teil Vertreter des
Aeußeren der Juſtiz des Handels und der Landwirtſchaft
außerdem waren geladen Fiſchereidirektor Mortenſen ſowie
der Ausſchuß des däniſchen Fiſcherei Vereins

Die Verhandlungen nahmen einen für die däniſchen
Intereſſen zufriedenſtellenden Verlauf Das Ergebnis war
die Fortſetzung des Warengaustauſches mit Deutſchland und

Oeſterreich Ungarn im weſentlich gleichen Umfange wie
früher Betreffs der däniſchen Ausfuhrwaren wurden
Abmachungen über die Preiſe für die nächſten vier Monate
getroffen Die Kohlenzufuhr erwartet man in unveränder
tem Umfange und unveränderten Preiſen aufrecht erhalten
zu können während eine etwas erhöhte Zufuhr von Eiſen
und Stahl u für den Schiffsbau erwartet wird

Auftrag des Gouverneurs zu entrichten Wenn das alles nur
ein Vorwand war um ſich mir nochmals zu nähern wo Sie
wußten daß mein Gatte verreiſt iſt

Und wenn es ein Vorwand war warf er ein
Er meinte die Frauen ſo gut zu kennen die Frauen der

verſchiedenſten Nationen und Kreiſe und er wußte daß
ſie nur zu gern denen verzeihen von denen ſie geliebt werden

Draußen huſchten leichte Schritte über die Veranda
Antonio war von Tajos Diener über den aufdringlichen Be
ſuch unterrichtet eilig aus dem Dienerhaus gekommen und
ſchlich ſich barfüßig leiſe auf die Veranda Bei einem ſchnellen
Blick den er von der Veranda in das Zimmer hineinwarf

erkannte er John Maer und ſah ſeine Herrin erregt ſprechend
in ihrem Liegeſtuhl halb aufgerichtet ſitzen Von beiden un
bemerkt verſchwand Antonio ſofort wieder er lief durch ein
anderes Zimmer und den Vorraum auf die Treppe am Ein
gang hinaus Atemlos überlegte der Malaye einen Augen
blick Da er kein Deutſch verſtand wußte er nicht worüber
ſie ſprachen Aber er las in den Zügen ſeiner Herrin Er
regung und Zorn und auf John Maer hatte er einen glühen
den Haß geworfen ſeit Jgnatio ihn auf jenem Empfangs
abend beim Schachſpiel mit dem Gouverneur als einen Mann

bezeichnet e dem nicht zu trauen war So lief Antonko
durch die Gartenpforte über den Platz in das nahe Haus des
jenigen Meſtizen zu dem er vorhin hatte Jgnatio hinein
gehen ſehen Er wollte auf alle Fälle Jgnatio benachrich
tigen

Und wenn es ein Vorwand war wiederholte John
Maer wollen Sie mir darob zürnen Wo ich te daß
Sie dem Tod mit knapper Not entgangen waren daß Sie eine
ſchwere Krankheit ſiegreich überſtanden haben war es nicht
nur e ich daß ich den Wunſch hatte Sie wiederzuſehen

Sie ſind ſehr kühn unterbrach ſie i
es eingeſehen daß Sie immer ſehr kühn ſind wenn Sie ſich
in Sicherheit wiſſen Sie dürfen überzeugt ſein daß ich Sie
nicht angenommen hätte wenn man mir gemeldet Sie

draußen So aber überlegte ich denn ich hoffte daß
eine an fte Unterhandlung zwiſchen dem Gouverneur
und Jgnatio Tajo das Leben dieſes prächtigen Mannes ſicher
ſtellen würde

T n an Tajo aber ichwerde nicht mitteilen jetzt nicht
nd warum Er ſah in aufſteigender Eiferſucht daß

Sylvia ch zu ihm neigte und ihm mit dem Ausdruck lebhaf
teſten Intereſſes zuhörte

M

Neuwahlen in Rumänſeg
Bukareſt 22

rumäniſche
ſchrieben

März Jaſſner Zeitungen meldenlament aufgelöſt wird und a ää

deutſches Reich

Auszeichnung des Kapitäns v Müller
Berlin 22 März Se Majeſtät der Kaiſer hat an den

Fregattenkapitän Karl von Müller den früheren Kommon
danten S M S Emden folgenden Erlaß gerichtet

Auf Grund Jhres mir durch den Admiralſtab vorge
legten Berichts über die letzten Tage meines Kreuzes

Emden und deſſen Exdkampf verl ich Jhnen hiermit
in wärmſter Anerkennung Jhres und Jhrer Veſatzung ſach

und tapferen Verhaltens den Orden Toicr le
ézrite Sie haben den Namen Jhras Schiffes für glee

Zeiten zu hohen Ehren gebracht der ganzen Welt eig leuch
tendes Beiſpiel tatkräftigſter und ritterlichſter Krenger
kriegführung gebend am Schluß Jhres Veritchts er
wähnten Vorſchlägen für Auszeichnung des Schiffoſtabes
und der Beſatzung ſehe ich gern entgegen

Großes Hauptquartier 19 März
Wilhelm I K

Auszeichnung der Vizepräſidenten des Reichstages
W T Serlin 22 März Dem erſten und dem zweiten

Vizepräſidenten des Reiſateges Gcheimräten Dr Paaſche
und Dr Dove ift das Eiſerne Kreug am Weiß ſchrare
Bande verliehen und im Namen des Reichskanzlers von
Staatsſekretär des Jnneren ausgehändigt worden

Doch noch eine Strafverfolgung Lichnowskus

Wie der Berl Lok Anz erfährt iſt die Frage der S
verfolgung des Fürſten Lichnowsky noch keineswegs endgültig en
ſchieden Es wird erwogen ob ſich ein Diſziplinarverfahren
gegen den Fürſten einleiten ließe ſei es in ſeiner Eigenſchaft als
ehemaliger Reichsbeamter ſei es in ſeiner Eigenſchaft als Offizier

Aus Anlaß der Beſchlagnahme der Lichnowskyſchen Broſchür
in Berlin iſt gegen die Geſchäftsführerin des Bundes Neues
Vaterland Fräulein Elſe Bruck Anklage vom Kriegsgericht er
hoben worden
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Halle und Umgegend
Halle den 23 März 1912

Hypothekenſchutzbank SachſenAnhalt
Vortrag im Haus und Grundbeſitzervereis

Wie ſchon im geſtrigen Abendblatt berichtet beſchäftigte
das Thema Hypothekenſchutzbank in der Sitzung am Dopnners
tag avermals den Hausbeſitzerperein Herr Rechtsanwalt
Jordan legte dar wie der Gründung von Hypotheken
ſchutzbanken eine großzügige Maßnahme zur Selbſthilfe ſei
um den Hausbeſitz aus den drückenden Nöten des Realkredits
herauszubringen

Es handelt ſich bei der Gründung von Hypothekenſchugtz
banken um einen weitausſchauenden Plan deſſen Verwerk
lichung der Wirtſchaftsbund für Haus und Grundbeſitz mit
Tatkraft bereits in die Hand genommen hat Jn Berlin iſt
die Hauptbank für Hypothekenſchutz als Zentrale mit drei
Millionen Mark gegründet worden und mit ihr ſtehen in
engem Zuſammenhang die Provinzialhypothekenſchutzbanken
die zumeiſt mit einer Million Kapital ins Leben treten Die
Vanken ſind keine Geſchäftsinſtitute ſondern verfolgen ge
meinnützige Zwecke Sie wollen den Hypothekenmarkt mit
Geld füllen bei der Beſorgung von Hypotheken verbilligend
wirken und den Hausbeſitz in ſeiner Sorge vor Hypotheken
kündigungen Ruhe ſchaffen Der Ertrag der den Aktionärer
zugute kommt iſt deshalb begrenzt und zwar auf höchſtens
8 Prozent Was darüber hinaus an Gewinn erzielt wird

Weil das Schickſal dieſes Mannes ruhig ſeinen Weg
nehmen ſoll

Und Sie hätten ihm helfen können und tun es nicht
Er ſtand auf und trat an ihren Stuhl heran

Sie nehmen ein merkwürdiges Jntereſſe an dem Schich
ſal dieſes jungen Meſtizen dieſes Halbbluts

Jhr Herz begann zu klopfen und eine Röte flog über i
Sie hatte nie in ihrein Leben Furcht vor ein en

Menſchen kennen gelernt Vor John Maer aber fürchtete ſü
ſich jetzt Und wenn ſeine klugen grauen Augen immer etwas
Rätſelhaftes für ſie gehabt hatten jetzt verſtand ſie den
Ausdruck ſeiner Augen weniger denn je Es war wie ein
lautloſer Schrei der aus ihrem Herzen kam als ſie in dieſen
Sekunde dachte Und dieſen Mann habe ich lieben
können

Sollte ich mich nicht für das Schickſal dieſes eigenartigen
Mannes intereſſieren deſſen Gaſtfreundſchaft wir in ſo
ſchwerer Zeit genoſſen haben der ſich unſerer nach der Kata
ſtrophe in der uneigennützigſten Weiſe während meiner
ſchweren Krankheit angenommen hat a er iſt nur ein
Meſtize ein Halbblut wie Sie ſo verächtlich zu ſagen de
lieben tro Sie ſich in ſeinem Hauſe befinden aber
er iſt fie gebildeter und denkt vornehmer als mancher
Weiße Und warum wollen Sie mir wehren wenn da
Schickſal dieſes Mannes mich intereſſiert

Sie war erregt aufgeſtanden Aber er ergriff ihre beider
Hände und während er ſie auf den Stuhl niederdrückte ſagte
er halblaut voller Leidenſchaft in einer Erregtheit wie
Sylvia ſie nie an i geſehen Weil ich denke daß Sie für
dieſen Mann der Jhrer Phantaſie ſo intereſſant und eigen
artig erſcheint Jntereſſe vielleicht Liebe übrig haben wäh
rend Sie mich zurückweiſen

Laſſen Sie mich frei Wie können Sie es wagen
unterbrach Sylvig ihn und ſie begann ein ſtummes Ringen
weil ſie vor örung keine Wort fand

Denn Sie müſſen es wiſſen daß ich Sie liebe Sylvia
n er von neuem über ſie gebeugt Aus dem harmloſen

die Langeweile einer Seerelſe iſt eine Leidenchaft ſer mich geworden Und der Gedanke hat mich wäh

rend meines nthaltes hier all die Wochen ſtändig be
gleitet jene Abweiſung in Jhrem Hauſe nur Berechnung
war daß Jhr Herz mir noch gehört und daß ich Sie gewinnen
werde

oreung jan



Nent teils zur ng der Reſervefonds teils fließt es denHausbeſitzern wirr u Der Hypothekengläubiger der auf
ein Grundſtück mit 8 othekenſchutz Geld gibt kann fünf
Jahre lang die Hypothet nicht kündigen Das führt zur Sta
bilität der Hypotheken und zur Ermäßigung der Koſten Die
Hypotheken ſind als Tilgungshypotheken gedacht

Das Kapital der gehe heben reicht
natürlich nicht aus für den Hypothekenbedarf Das iſt aber
auch gar nicht der Zweck ſondern die Hypothekenſchugzbanken
treten mit großen Finanzinſtituten par
taſſen erſicherungsgeſellſchaften und
9ypothekenbanken in Verbin r und leitenderen Geld dem Hypothekenmarkte zu Au n Halle k2
c

und einigen anderen n gegründetAndere ſind in Vorbereitung
Der thekenſchutz iſt in der Hauptſache auf Miets

zrundſtücke beſchränkt Die vinzialbank rnimmt 40
Prozent ntrale in Berlin 60 Prozent Der Schutz ſoll
auch auf zweite Hypotheken ausgedehnt werden die man bis
zu 75 vielleicht ſogar bis 80 Prozent des Schätzungswertesdes Hauſes geben will Man vofft mit Kegt daß die
Hypothekenſchutzbanken h in dem Verkehr zwiſchen
Hypothekennehmer und Hypothekengeber ein Monopol er
rerchen wodurch natürlich die Koſten der Hypothekenvermitt
fung ſtark ſinken Durch die Jnſtitute wird ſicherlich dem
Hausbeſttz das Vertrauen des Kapitals wieder zugewendet
werden Die koſtſpieligen Zwangsverwaltungen und Ver
ſteigerungen fallen durch den Hypothekenſchutz weg Die Hypo
thekenbank bekommt von den Bruttoeinnahmen einen gerin
gen Schutzzins in Höhe von J bis etwa 135 Prozent Bei
einem Grundſtück von 100 000 Mark Wert beliehen mit
60 000 Mark Hypotheken und 7000 Mark Mietsertrag kann
man einen Satz von 100 Mark annehmen Dieſer billige
Preis ſichert dem Hausbeſitzer zahlreiche Vorteile u a die
Sicherheit vor Hypothekenkündigungen

Das Riſiko der Hypothekenſchutzbanken iſt außerordentlich
gering weil ſie ſich über ganze Provinzen ja über ganz
Deutſchland in ihrer Tätigkeit erſtrecken Durch dieſe Aus
dehnung iſt wenn tätſächlich einmal ein Ort oder ein Stadt
teil durch Abrückung vom Verkehr ein Sinken der Grund
ſtückswerte zeigt ein Ausgleich geboten
Herr Maurermeiſter Architekt Pfeiffer der Vor
ſteher der Hypothekenſchutzbank SachſenAnhalt in Halle er
läuterte die Ausführungen noch durch Darlegungen an prak
tiſchen Beiſpielen r wurden ſ Zehntel des Wertes
als Höchſtſatz von den Hypothekenbanken gegeben Der Satz
wird künftig auf 75 Prozent erhöht werden ohne daß der
Hypothekenzinsfuß für dieſe weiteren 15 Prozent ſteigt
Tilgungshypotheken fanden bisher keinen rechten
Emgang weil die Verminderung der Schuld nicht ſogleich
ſondern oft erſt nach dem Tode des Hypothekennehmers in die
r r trat Da ſoll künftig von fünf zu fünf
Jahren die Ermäßigung eintreten Selbſtverſtänd
lich iſt damit dann auch eine Verminderung der Zinſen ver
bunden Es iſt übrigens geplant den

Hypothekenſchutz bis zu 85 Prozent des Wertes des
Grundſtückes

auszudehnen In der konſtituierenden Verſammlung in Halle
wurden Bedenken nur von den Magdeburger Vertretern die
ſich ſchon früher einen Schutz durch Gründung einer Genoſſen
ſchaft geſcha haben geäußert aber die Einwände waren
durchaus nicht t Die Sache hat in Halle ſogleich
verdientermaßen Anklang gefunden Ein Fünftel des Kapi
tals nämlich 200 000 Mark wurden ſofort gezeichnet und in

wiſchen ſind abermals 50 090 Mark hinzugekommen Die
Altien werden ein Tr r Papier werden Aber es ſt
erwünſcht daß die Haus beſitzer ſelber als Aktio
Räreauftreten damit ſie ſich auf die Entwicklung der
Sache dauernd entſcherdenden Einfluß bewahren Die Aktien
werden mit 25 Prozent alſo mit 250 Mark eingezahlt dazu
ommen noch 10 Prozent für die Koſten der Organiſation
ufw ſodaß für die Akte 350 Mark zu zahlen ſind
Herr Juſtizrat Wolfgang Herzfeld hob noch in

Anem Schlußwort hervor daß die Ausdehnung über ganz
Deutſchland der Sache der Hypothekenſchutzbanken einen be
fonderen Wert gebe Dadurch werde die Konkurrenz ausge
ſchaltet und eine Verbilligung der Speſen durch Fortfall von
Propagandakoſten uſw erzielt Ferner werde dadurch ein
erillanter Riſtkoausgleich gegeben Sehr wichtig ſei es auch
dcß durch die Hypothekenſchutzbanken in dem Sinne Ver
ragserfüllung verbürgt werde daß ſowohl der Hypotheken
gläubiger wie der Hausbeſitzer in ihren Jntereſſen geſchützt
werden Auch die Verkäuflichkeit der Grundſtücke hebe ſich
durch den Sypothekenſchutz Jn Magdeburg ſei der Fehler

begangen worden daß die dortige Gründung nur lokalen
Umfang habe alſo das lokale Riſiko ganz allein trage Die
Plagdeburger Genoſſenſchaft biete zudem keine Möglichkeit
Anſchluß an die Zentralbank in Berlin zu gewinnen Be
nerkt wurde ſchließlich noch daß durch die Tätigkeit der Hypo
chekenſchutzbanken jedenfalls erreicht werden würde daß abp
zeſehen von den Milliarden für erſte Hypotheken von den in
Betracht kommenden großen Geldinſtituten fünf bis ſechs
Milliarden für zweite Hypotheken verfügbar ge
macht werden
Die Hefige Hausbeſitzerbank vermittelt woran noch be
ſonders erinnert wurde die Zeichnung von Aktien auf die
neue Hypothekenſchutzbank Sachſen Anhalt

Das Ende des Trothaer Kaffeegartens

Nachdem in letzter Zeit zwei der älteſten Gebäude Trothasdie Gaſthöfe der Eichelkranz und e er von der
Bildfläche verſchwunden find wird nun auch noch der Kaffee
zarten aufhören dem öffentlichen Verkehre zu dienen

Dieſes nachweislich ſchon etwa 500 S alte Gebäude war
nach ſeinen gewaltigen Grund und Umfaſfungsmauern zu ſchließen
im 15 Jahrhundert ein Edelhbof der den Brüdern
Hermann und Clauß v Trotha gehörte Jm Laufe der Jahr
e

ganz Tr in einen mmerhaufen verwandelt wurde ebenfalls ein geäſchert und 1690 n dem
Poſtmei Madeweis in Halle wieder aufgebaut Zu Anoes 19 underts richtete der Amtmann Bieler in dem gen
ſtück eine Gaſtwi ft ein die damals häufig von Studenten
die hier etwas abſeits von der verkehrsreichen Haupt nhre Klingen kreusten beſucht wurde Nach und e
ſich der rten mit ſeinem großen von zahlreichen alten
Bäumen be Garten zu einem von Ausflüglern gern be
uchten Lokale von bem ſich bis zum Ausbruch des Krieges auch
die halliſche Jugend gern anlocen lies um hier jeden Sonntag
leisig das Tanzbein zu Run r das ganze Grund
ſtück von der r rik käuflich erworben worden die nach eines Jahres di

Die bevorſtehende Oſterverſetzung wird vorausſia rich be
ſonders milde ausfallen Der Unterrichtsminiſter hat bereits
darauf hingewieſen daß durch die Beteiligung der Jugend am
land wirtſchaftlichen Hilfedienſt bedeutende Lücken entſtanden ſind
auf die unter allen Umſtänden Rückſicht genommen werden ſoll
Es wird ſchwer ſein bei Schülern die anderweitig ſich durch Hilfs
dienſt um das Vaterland verdient gemacht haben nicht dieſelbe
Milde walten zu laſſen und ſo werden höchſtwahrſcheinlich gar
manche verſetzt werden die unter gewöhnlichen Umſtänden das
Klaſſenziel nicht erreicht hätten

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 22 März Kleinwohnungs Siede

lung Jm Einvernehmen mit der Staats Eiſenbahnverwaltung
plant der Halleſche gemeinnützige Bauverein hier
eine Kleinwohnungsanlage zu errichten die aber nicht nur r
Eiſenbahnbedienſtete ſondern für alle Kreiſe beſtimmt iſt e
Anlage ſoll bald nach dem Kriege ausgeführt werden

Hettſtedt 21 März Die Stadtverordneten
beſchloſſen in der letzten Sitzung den Ankauf der Obermühle
mit ſämtlichen Ländereien für den Preis von 60 000 M zum
Bau einer Kühla Der derzeitige Beſitzer des Grund
ſtücks Kaufmann L P Meyer hat das Grundſtück vor einigen
Wochen für 47 000 M erworben

Jena 21 Mä Das Kriegsarchiv der Univerſitätsbibliothek Jenga hat auch im Jahre
1917 ſeinen Beſtand in allen Abteilungen weſentlich ver
größert Für Neuerwerbungen wurden 48 600 Mark aus

be An Spenden gingen dem Kriegsarchiv von der
arl Zeiß Stiftung weitere 18 000 Mark von anderer Seite

insgeſamt 79 400 Mark zu

Erfurt 21 März Ein Warenhaus Marder
wurde auf längere Zeit unſchädlich gemacht Jn einem
Erfurter Kaufhaus wurde vor einiger Zrit die verehelichte
Karoline Bauer meiſter dabei abgefaßt als ſie einer
Dame das Geldtäſchchen entwendete Nach Verhaftung der
Diebin hörten die Taſchendiebſtähle die bisher in dem betr
Kaufhaus vorgekemmen waren auf Bei der Bauermeiſter
fand man in einem Verſteck 4000 Mark vor Dieſe will die
Frau durch den Verkauf von Schnürfenkeln erſpart haben
Das Schöffengericht nerurteilte die Angeklagte zu einem Jahr
Gefängnis

Kaſſel 20 März Ein Spitzbubenſtreich, der
von einem gewiſſen Humor der Herren Einbrecher zeugt gab
an einem der letzten Tage hier den Straßenpaſſanten Ver
anlaſſung vor einem großen Schaufenſter ſtehen zu bleiben
und ein höchſt merkwürdiges Ausſtellungsobjekt zu bewun
dern Der alsbald benachrichtigte Geſchäftsinhaber es
handelte ſich um ein Herrenkleidergeſchäft mußte die un
liebſame Entdeckung machen daß in der Nacht vorher in ſein
Geſchäft eingebrochen war Die große Spiegelſcheibe eines
Schaufenſters war mit einem ſcharfen Jnſtrument offenbar
geräuſchlos zerſchnitten worden ſo daß ein großes Loch ent
ſtand Durch dieſes Loch hatten die Einbrecher das Prunk
ſtück des großen Schaufenſters einen eleganten hellgrauen
Herrenanzug im Werte von mehreren hundert Mark ent
wendet Das leege Gerüſt aber das den Anzug getragen
hatte ſchmückten ſie mit dem zurückgelaſſenen Ge
wand eines ihrer Genoſſen ſo daß ſich den
Straßenpaſſanten am nächſten Morgen in dem Schaufenſter
eine richtige Vogelſcheuchenfigur präſentierte

Letzte Depeſchen
Der deutſche Bericht über die Schlacht

bei Arras
der Beginn der deutſchen Offenſive Tapfere
Gegenwehr der Engländer Ueberraſchend geringe

deutſche Verluſte
Berlin 22 März Drahtnachricht Am 21 März hat

die deutſche Offenſive an der Weſtfront eingeſetzt Sie
richtete ſich zunächſt gegen die Engländer Die Artillerieſchlacht
entbrannte im Morgengrauen Schon nach wenigen Stun

den äußerſt ergiebiger Feuerwirkung trat die deutſche Jnfan
terie um 10 Uhr vormittags zwiſchen der Scarpe und Oiſe
in einer Ausdehnung von rund 80 Kfklometer
zum Sturm an Jn hartem ſür den Feind äußerſt bluti
gen Kämpfen nahm ſie überall breite Abſchnitte der engliſchen
Linien Der den Engländern völlig überraſchend kommende
Angriff entriß ihnen wichtige Angriffe ihres forgſam vop
bereiteten und ausgebauten Kampfgeländes Obwohl ein
dichter Nebel der erſt ſpäter der Sonne wich die Kampf
tätigkeit anfangs behinderte war doch der Erfolg über
Erwarten groß Die Einbußen der tapferen und zäh
ſich wehrenden Engländer an Toten Verwundeten und Ge
fangenen ſind ſehr ſchwer die deutſchen Verluſte überraſchend
gering Dieſer erſte Großkampftag endete verheißungsvoll
für die deutſchen Waffen Der Geiſt der Truppen iſt von
freudiger Siegeszuverſicht getragen

Die Beute an Gefangenen Geſchützen und ſonſtige
Kriegsmaterial konnte noch nicht endgültig feſt
geſtellt werden

Bis jetzt ſind 16 000 Gefangene und 200 Geſchütze gemeldet

Eine Kunögebung Marghilomans
Die erſte Aufgabe Frieden ſchließen

WIB Bukareſt 22 März Drahtnachricht Der neue
Miniſterpräſident Marghiloman hat in Bukareſter und
Jaſſyer r nachſtehende Kundgebung veröffentlicht

Nach Rücktritt der von General Averescu geleiteten Re
wurde ich von S M dem König mit der Bildung des

abinetts betraut Die erſte Aufgabe die das Miniſterium
zu erfüllen wird wird die ſein innerhalb der unsFrieden zu ſchließen nach den Crundlagen die

den am 5 März neuen Stils unterzeichneten Präli
h etzg wurden Die 2 des PräErfüllung dieſer Anſgare wird die Regieru de

m

wirt
die

eingehen laſſen und die umfangreichen Räumlichkeiten
als Lagerräume verwenden will t t e eund politiſche Macht mögl wenig ſchwächen

worden J

z h Sie Wt die moraliſche rgeburt und die Rede e 27 n Ferieten des Siactoweſens durgon
9ezliche Erfahrung die das Lander Luingend und gebjeteriſch die Löſung

y dieſem Sin acht di R rung aus einerund i Linng der u e w e
Arbeitsprogramms gez

Große Verſtärkung der amerikaniſcher

Marine
1,3 Milliaröen Dollar

WTB Waſbhington 22 März Reutermeldung Der Marine Ausſchuß des Repräſentant ha
über den Marine Etat der zur Ausgabe von etwa 1 327 600 060
Dollar für das am 1 Juli 1918 betzinnende Rechnungsjahr er
ächtigt ei gü Bericht an dae Haus eVorlage der aktiven Zcie

ſten von 87 000 auf 180 000 Die Marinevorlage iſt übero Millionen Dollar größer als all bieherigen in der Geſchicht

Amerikas
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und verkehr
Halleſche Kriegskreditbank G in Halle

Dem Bericht des Vorſtandes entnehmen wir Das hinter un
liegende Geſchäftsjahr hat an unſere Tätigkeit inſofern nur ge

t

ringe Anforderungen geſtellt als Anträge auf Kredit
gewährung ſo gut wie gar nicht bei uns eingingen ſondern eine
Verminderung unſerer in die Wechſelform gekleideten Außen
ſtände von 129 592,70 Mk am 31 Dezember 1916 auf 84 949 M
am 31 Dezember 1917 alſo um 44 643,70 Mk eintrat ohne daß
unſerſeits hierzu angeregt worden wäre Jnfolgedeſſen hatten
wir Veranlaſſung einen Teil der verfügbar gewordenen Bär
mittel in mündelſicheren Wertpapieren anzulegen wodurch ſich
natürlich unſer Reingewinn verringern mußte Wir ſchlagen
vor von dieſem Reingewinn im Betrage von 7929,79 Mk 5 Proz
dem geſetztichen Reſervefonds mit 396,49 Mk zuzuführen 4 Proz
Dividende auf das mit 140 000 Mk ejngezahlte Aktienkapit al

53600 Mk zu verteilen und den Reſt von 1933,30 Mk dem Dei
kredere Konto zur Deckung zweifelhafter Außenſtände zuzuführen

Zu mehrfach von anderen Kriegskreditinſtituten an uns er
gangenen Anfragen die auf die Möglichkeit hinwieſen daß wir
bei Friedensſchluß vor neue Aufgaben in kriegs
wirtſchaftlicher Hinſicht geſtellt werden könnten vermochten wir
bisher noch nicht beſtimmte Stellung zu nehmen und wenn wir
auch der Anſicht zuneigen daß ſich die Aufgaben welche ſich aus
der gewaltigen Umgeſtaltung unſerer Volkswirtſchaft nach dem
Kriege für die Kreditinſtitute ergeben werden heute noch nicht
überſehen laſſen möchten wir doch dieſe Frage der Erörterung
unſerer maßgebenden Verwaltungsorgane und unſerer Aktionäre
anheimſtellen da gegebenenfalls eine Erweiterung der
jetzt durch unſere Satzungen gegebenen Tätig
tkeitsgrenzen anzuſtreben ſein würde

Röärſenffimmungsbild

Berlin 22 März Der unter günſtigen Anzeichen erfolgt
Beginn der Offenſive im Peſten wirkte anregend auf die Ee
ſchäftskreiſe die auf einer Anzahl von Gebieten reger Tätigkeit
als in den letzten Tagen entwickelten wobei eine von
Werten Preisbeſſerungen erfuhren So ſtellten ſich auf dem
Montangebiet Bismarckhütte Luxemburger Caro Phönix und
Rombacher mehr oder wentger höher Bochumer GelſenkirchenHohenlohe Harpener Kattowitzer und Rheinſtahlaktien gaben
etwas nach Schiffahrtsaktien waren gefragt Hapag Hamburg
Südamerika Hanſa und Llondaktien zogen merklich an Jn guter
Haltung verkehrten auch Rüſtungswerte Es ſtiegen Gebr BöhlerDeutſche Waffen Hirſch Kupfer Rottweiler Benz Rheinmetali
und Daimleraktien Orenſtein lagen feſt Chemiſche Werte ruhig
Elberfelder Farben und Scheidemandel wurden höher bezahlt
Auch Elektrizitätsaktien ſoweit im Verkehr gefragt Bergmann
Mix H Geneſt und Schuckertaktien ſtellten ſich höher A E G waren
preishaltend Von Kaliaktien zogen Heldburg und Ronnenberg
an dagegen ermatteten Deutſche Kaliaktien Oelwerte feſt
Deutſche Petroleum Erdölaktien und Steauga beſſerten ihren Preis
tand Auch einzelne Kolonialwerte wie Neu Guinea und Soutk

ſtafrika zogen etwas an Von ſonſtigen Werten nennen wir
Menden und Schwerte Orientbahn und Schantu ale
feſter Türkiſche Tabakaktien als nachgebend utſche Anleihen
feſt öſterreichiſch ungariſche Renten und ruſſiſche Banken r
läſſigt Ruſſiſche Coupons feſter Tägliches Geld 44
zirka Privatdiskont 456 ProzentIm weiteren Verlaufe waren Badiſche Anilin Elberfelder
Farben Oberſchleſiſche Eiſenbahn Bedarf und Oberſ Eiſen
induſtrie gebeſſert dagegen Bemberg ſchwankend Kafſa
markt lag wieder feſt Es notierten höher Bachmann S La
wig Mechaniſche Weberei Sorau Poppe K Wirth Dampfſchiffahrt

h er h geh n renfabriken resheim Glas Sä e KammgarnſpinnCottbuſer Maſchinen Niedriger wurden Alſen Zement Heffebri

GroßGerau Deutſche Linoleum und Lothringer Zement
Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert

Getreide

Berlin 22 März Das Geſchöft im Produ ehnblieb wiederum ſehr ſtill Von Rüben waren Lerne in
ſehr großen Poſten angeboten ohne daß es indeſſen zu Um
kam Runkelrüben waren in guter Ware teilweiſe h
Kohlrüben ſtanden noch umfangreiche Vorräte zur die

L iſt aber gering Die ſchwache Haltung für Rotklee hat
ſich nicht geändert Für andere landwirtſchaftliche Sämerei
die Stimmung dagegen nach wie vor feſt s ſchä
hielt ſich wieder in engen Grenzen Von Erſatzſtoffen war Heide
kraut aus der Provinz reichlich angeboten und es auch

u cr r Tn we merkl er Höchſtpreis an
gut gefragt Die Offerten ind etwas weniger geworden

Halleſche Pfännerſchaft in Halle a S
unſerer bisherigen Mitteilungen ie mit Der Geſamtertrag des ein

liesli Die
ag

e
einzelnen ufolgt r h a h Sralunkoſten 407 000 276 000 Kriegsunt 89 000
76 000 Mk Zinſen 218 000 219 000 Mk ung
1 000 632 000 Mk Reingewinn mit Vortrag 1 002
rk Die Dividende wird bekanntlich mit 8 I 6 vorge

ſchlagen Jn der Bilanz erſcheinen u a Betriebsgebäude mit
2,775 i V 2,66 Mill Mk Maſchinen bei einem Zu von
022 Mill Mark mit 2,97 3,13 nlagen mit 1,39 0,77an Syuhbnee Don en

ap 79 uldner mGläubiger mit 2,70 1,06 Mill u dabei iſt zu
d

de die Kriegoſteuerrü ndh t tig engeren eher in er h
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Selm z ür den

in

Dr n für Aden ugo Franund Verlag von Otto Hendel

e 2

n
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